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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45
 0151/42058336

Achtung neue E-Mail-Adresse!
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
 116 117
Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung:
Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag/Sonntag, 16.07./17.07.2022 
Kleintierpraxis Baienfurt 
telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/56 04 08 08
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Verantwortlich: 
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Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der 
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 25,86 EUR
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!  
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.  

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen 

Vorankündigung Fahrt nach Altusried  
„Schiller und der Bayerische Hiasl -  
Wir Räuber“ der Kooperation Schöpferischer 
Ruhestand und Frauenbund 
SCHILLER & DER BAYERISCHE HIASL: WIR RÄUBER
Das Theatererlebnis der anderen Art
auf der schönsten Freiluftbühne Europas 
Am Freitag, 12. August ab 17.00 Uhr 
Echtes, ehrliches Theater mit Leidenschaft. 
Es sind die Menschen. Die vielen hundert Altusrieder, die auf 
der Bühne und hinter den Kulissen tausenden Zuschauern ein 
unvergessliches Theatererlebnis bereiten. Sie bauen spekta-
kuläre Bühnenbilder, nähen massenweise Kostüme, sie ler-
nen kämpfen, fechten und reiten, sie begrüßen unsere Gäste 
und sie geben das alles an die nächsten Generationen wei-
ter. Denn es gibt seit nunmehr 140 Jahren nur einen wirkli-
chen Hauptdarsteller: die Bevölkerung selbst. 
Erleben Sie diese spannende Geschichte, wie immer spekta-
kulär in Szene gesetzt mit hunderten Mitwirkenden, mit Pfer-
den, mit spannenden Gefechten und opulenter Live-Musik auf 
der wunderschönen Naturbühne. 
Tatsächlich ein besonderes Erlebnis, Dabeisein lohnt sich! 
Wir fahren um 17.00 Uhr bei der Festhalle los, werden uns in 
einer Altusrieder Gaststätte noch stärken bevor wir die Frei-
lichtbühne besuchen und kommen ca. kurz vor Mitternacht 
wieder zurück. 
Fahrt inkl. Eintrittskarte (Kategorie II) 50,-- Euro
Karte und Fahrt können nur zusammen gekauft werden
Kartenverkauf über das Rathaus, Telefon 07 51/76 02-11 
bei Frau Erath-Klumpp. 

Zum Stück: 
Aufstieg und Fall des Bayerischen Hiasl und seiner Räuberbande 
Welcher Teufel hat Friedrich Schiller geritten, als er „Die Räu-
ber“ schrieb, dieses genialische Debüt über Liebe, Verrat, Int-
rige und Tod? Manche sagen: Er hatte ein Vorbild in Matthäus 
Klostermair, genannt „Der Bayerische Hiasl“. Sicher wussten 
die beiden voneinander. Aber was wäre, wenn sie sich wirklich 
getroffen hätten? Abenteuer erlebt hätten, Freunde geworden 
wären? Würde das nicht vieles erklären, was in den „Räu-
bern“ passiert? Genau um diese Frage dreht sich das Altus-
rieder Freilichtspiel 2022. In opulenter Ausstattung werden die 
Lebenswege des Wildererhauptmanns und des Dichterfürs-
ten miteinander verknüpft.   
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
Für die Kooperation Schöpferischer Ruhestand und Frauen-
bund Grünkraut 
Maidi Zorell-Fonfara (Frauenbund Grünkraut)
Peter Kaltenmark (Schöpferischer Ruhestand/Erlebnisreisen)
 

  
 
 
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
18.07. Thermalbaden  

 
Parkplatz Festhalle 
Haus der Mitte 

Karl Kohr 
0 75 20/25 55 
Monika Tittel 
07 51/6 70 16 

Dienstag, 
19.07. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Mittwoch, 
20.07. 

Radwandern 
 13:30 Wertstoffhof Reinhard Marten 

65 27 31 05 

Mittwoch, 
20.07. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
22.07. Café Kunterbunt 

15:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176 62194462 

Bisher war es wichtig, dass 
jeder, der anders ist, die 

gleichen Rechte hat. 
In Zukunft wird es wichtig 
sein, dass jeder das gleiche 
Recht hat, anders zu sein. 

Willem De Kerk
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Kulturforum

„Zugehört - es wird gelesen!“ 
Am Montag, den 4. Juli 2022 stellte Felix Stöckert den Roman 
„Philip und die anderen“ von Cees Nooteboom vor. In dem 
Roman, den der Autor bereits mit 21 Jahren verfasst hat, 
wird die Geschichte eines jungen Mannes erzählt, der, einem 
traumhaften chinesischen Mädchen auf der Spur, quer durch 
Europa trampt, von Bekanntschaft zu Bekanntschaft eilt und 
in den Jugendherbergen und auf den Straßen seine »Schule 
des Lebens« besucht. Felix Stöckert greift das erste und das 
letzte der sieben Kapitel auf und stellt in launiger Weise die 
Protagnisten, nämlich Philip und seinen Onkel vor. Roman-
tik, Fernweh, Sehnsucht, Zerrissenheit aber auch Tod und 
Vergänglichkeit spiegeln in diesem Buch die Gefühlswelt von 
Philip wieder. Ein vielschichtiges, nicht ganz einfaches Buch 
mit einem Schuss Witz und Ironie, das zum Nachdenken ein-
lädt. Zu dieser, für 2022 letzten Veranstaltung, kamen trotz 
des Gewitterregens an die 15 ZuhörerInnen in den Pfarrsta-
del. Ein gelungener Abschluss der Reihe und wir freuen uns 
wenn es auch in 2023 heißt: „Zugehört - es wird gelesen!“. Für 
das Kulturforum und die Bücherei, Sonja Bäuerle 
 

Felix Stöckert stellte den Roman „Philipp und die anderen „ von
Cees Nooteboom vor.

Amtliche
 Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 

Dienstag, 19. Juli 2022, 19.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses, 
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut 
  
Wir laden alle Interessierten herzlich ein. 
Tagesordnung: 
Öffentlich: 
1. Bürgerfragestunde 
2. Jahresbericht Bücherei für das Jahr 2021 
3. Einführung einer Schulsozialarbeit an der Grundschule 
 - Vorstellung der Konzeption und Beschlussfassung zur 

weiteren Vorgehensweise 
4. Entwicklung des Ortskerns Grünkraut einschließlich des 

Grundstücks Brühlacker 
 - Beschlussfassung zum Gesamtprozess zur Erstellung 

eines Gemeindeentwicklungskonzepts (Vorberatung 
Gemeinderat am 28.06.2022) 

5. (Ersatz)beschaffungen für den gemeinsamen Bauhof 
6. Feststellung der Jahresrechnungen 2019 und 2020 für die 

Wasserversorgung der Gemeinde Grünkraut 
7. Gemeindemobil 
 - Ersatzbeschaffung 
 - Änderung der Entgelte für die Nutzung des derzeitigen 

Gemeindemobils 
8. Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-

gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
9. Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes   
Holger Lehr, Bürgermeister 
 

Rathaus geschlossen 

Am Rutenmontag, 
25. Juli 2022 bleibt das 
Rathaus geschlossen. 

Am Freitag, 29.07.2022 
ist das Bürgerbüro 
und Standesamt nicht 
besetzt. 

Ferner ist das Bürgerbüro am Mittwoch, 03.08.2022 vor-
mittags nicht besetzt. 
Nachmittags ab 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr sind wir gerne 
wieder für Sie da. 

Wir bitten Sie, dies zu beachten. 

Gemeindeverwaltung 
Grünkraut 

 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Wir bitten Sie weiterhin für Besuche im Rathaus vorher 
einen Termin zu vereinbaren. Die Rathaustüre ist zu den 
Öffnungszeiten offen. 

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter  
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Danke für Ihr Verständnis. 
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Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

Informationen

Ausbau Busbuchten in Gullen 
Das Bauende der Busbuchten in Gullen, Fahrtrichtung Wan-
gen, und die damit verbundene Verkehrsumleitung verzögert 
sich somit vom 08.07.22 bis voraussichtlich Ende Juli 2022. 
 
Forstamt informiert 
ForstBW stärkt den Landeswald auf Gemarkungen Grün-
kraut und Eschach mit Bodenschutzkalkung 
Der Klimawandel stellt die Wälder derzeit vor besonders große 
Herausforderungen. Trockenheit, Stürme und Schädlinge 
stressen die Bäume. Die Wissenschaft sieht in der Boden-
versauerung einen weiteren Auslöser für die Waldschäden. Die 
Regenerationskalkung der Waldböden ist daher eine wichtige 
Strategie zur Anpassung der Wälder in Zeiten der Klimakrise. 
Mit der gezielten Kalkung werden die negativen chemischen 
Prozesse in unseren Waldböden abgemildert. In den letz-
ten 70 Jahren haben viele Waldböden durch Luftschadstoffe 
und Säureeinträge stark gelitten. Intakte Waldböden sind die 
Lebensgrundlage für gesundes Waldwachstum und für die 
langfristige Erhaltung der Waldfunktionen äußerst wichtig. 
Bodenkundler gehen davon aus, dass Bäume in versauerten 
Böden flacher wurzeln und dort anfälliger für Trockenstress 
sind. Bei versauerten Böden raten sie daher dringend zur 
Bodenschutzkalkung. Seit rund zehn Jahren werden in 
Baden-Württemberg zur Bodenschutzkalkung Gemische aus 
Dolomit, Holzasche und Wasser eingesetzt. Das Material wird 
mittels speziell ausgerüsteter Fahrzeuge vom Boden aus ver-
blasen. Das gemahlene oder zerkleinerte Gestein erhöht den 
pH-Wert der Waldböden, die Sättigung mit wichtigen Nährele-
menten nimmt dadurch wieder zu. Im Ergebnis steigt damit die 
Vielfalt und Häufigkeit von Bodenlebewesen spürbar an, was 
auch die Kohlenstoffspeicherung in den Böden verbessert. 
Bodenschutzkalkung 
Ab dem 18.07.2022 findet auf den Staatswaldflächen der 
Reviere Tannau und Weißenau eine Bodenschutzkalkung statt. 
Die zu kalkenden Waldgebiete liegen im Eggwald, Gornhofer 
Wald und Schwender Forst. Je nach Wetterlage wird die Maß-
nahme bis Mitte August gehen. Während der Ausbringungs-
arbeiten werden die betroffenen Waldbereiche abgesperrt, 
dadurch kann in dieser Zeit der Waldzutritt teilweise einge-

schränkt sein. „Der ausgebrachte Naturkalk ist für die Wald-
besucher ungefährlich. „Waldbesuchende sind aufgefordert 
die Sperrhinweise zu beachten, denn es ist mit einem erhöh-
ten LKW-Verkehr aufgrund der Materialanlieferungen zu rech-
nen und es kann deutlich stauben. 
Idealerweise sollte man in diesen Bereichen vor dem nächs-
ten Waldbesuch einen Regenschauer abwarten, der den Kalk-
staub vollends in den Boden spült. 
Die Planung der Bodenschutzkalkung erfolgte durch Experten 
der Forstlichen Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Würt-
temberg. Grundlage waren Informationen über den Boden-
zustand, ergänzt durch vor Ort entnommene Bodenproben. 
Kalkungsempfindliche Bereiche (z.B. moorige Flächen) wer-
den für die Bodenschutzkalkung ausgelassen. Die Kalkungs-
maßnahmen sind mit der Naturschutz- und Wasserbehörde 
des Landratsamts Ravensburg abgestimmt. 
  
Verblasen des Kalks vom Boden aus (Bildquelle: A. Bidlingmaier) 

  

 

   

 

 

    

 

 

 

  

 

 

 

 
                    Stand 06.07.2022 ForstBW/Forstbezirk Altdorfer Wald

 
Regierungspräsidium Tübingen 
K 7984, Beseitigung von Setzungen im Bereich der Brü-
cke über die B 30 bei Untereschach 
Im Bereich der Brücke der K 7984 über die B 30 bei Unteres-
chach sind in der Fahrbahn an beiden Brückenwiederlagern 
starke Setzungen aufgetreten. Dadurch ist die Befahrbarkeit 
der Straße eingeschränkt. Um die Qualität der Straße wieder-
herzustellen, lässt das Regierungspräsidium Tübingen die Set-
zungen im Zuge der Gewährleistung beseitigen. 
Während der Arbeiten ist die Kreisstraße am Mittwoch, 13. 
und am Donnerstag, 14. Juli 2022 vollgesperrt. Die Zufahrt 
zu den Straßenanliegern und den landwirtschaftlich genutz-
ten Flächen ist von Untereschach bzw. von Brochenzell jeweils 
bis zur Brücke ohne Einschränkung möglich. Der Verkehr der  
B 30 wird nicht eingeschränkt. 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die ent-
stehenden Behinderungen. 
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im 
Internet unter www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgeru-
fen werden.
 

Geschwindigkeitskontrollen 
Das Landratsamt Ravensburg als Untere Straßenverkehrsbehörde lässt regelmäßig Geschwindigkeitskontrollen durchführen. 
Zuletzt wurden dabei folgende Ergebnisse ermittelt: 

Ort Messtag Uhrzeit gem.  zulässige Höchst- Überschreitungen gem. Höchst- 
   Fahrezuge geschwindigkeit (km/h)   geschwindigkeit (km/h)
Bodnegger Straße 08.06.22 14:04-17:55 1553 30 138 (8,9 %) 52  
Scherzachstraße 15.06.22 07:37-09:30 676 30 14 (2,1 %) 50  
Bodnegger Straße 22.06.22 10:19-12:12 700 30 55 (7,9 %) 61  
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Vortrag Heizen 
Online-Vortrag:  

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

Zukunftsfähige Heizsysteme 19.07.2022 
um 18.30Uhr 
Referentin: 
Larissa Auzinger, C.A.R.M.E.N. e.V. 
Ab 2026 ist der Einbau von reinen Ölheizungen 
verboten. Gleichzeitig gibt es beim Austausch 
bestehender Ölheizungen gegen eine umwelt-
freundliche Heizungsanlage Zuschüsse von 
bis zu 55 Prozent von der Bundesregierung. Das ist nur eine 
Maßnahme, die in den kommenden Jahren den Modernisie-
rungsstau in deutschen Heizungskellern auflösen und die 
Emissionen des Gebäudebestands deutlich reduzieren soll. 
Doch auf welches zukunftsfähige Heizsystem sollen Hausbe-
sitzer:innen setzen? Wie lassen sich neue Heizungen mit einem 
evtl. altem Gebäudebestand kombinieren? Mit welchen Maß-
nahmen kann schnell Energie gespart werden? Welche Alter-
nativen gibt es zu Gas- oder Ölheizungen, die nicht nur das 
Klima belasten, sondern durch die steigenden Preise auch 
zunehmend den eigenen Geldbeutel? 
Diese Fragen stehen beim Vortrag im Mittelpunkt. Sie erhal-
ten einen Überblick zu alternativen Heiztechnologien wie der 
Wärmepumpe oder der Pelletheizung, es werden aber auch 
hybride Heizsysteme beleuchtet. Denn eine Kombination mit 
Solarthermie oder einer PV-Anlage mit eigenem Strom vom 
Dach bringt in vielen Fällen Vorteile mit sich. Darüber hinaus 
wird aufgezeigt, worauf Sie bei der Planung achten müssen 
und welche Fördermöglichkeiten in Anspruch genommen 
werden können. 
Im Anschluss wird Frau Auzinger Ihre Fragen zum Thema 
beantworten. 
Bei Interesse schreiben Sie bitte eine Mail an greta.weithmann@
gvv-gullen.de. Sie bekommen den Link dann zugeschickt.

Bauhof der Gemeinden  
Grünkraut u. Bodnegg
Die Gemeinden Grünkraut und Bodnegg betreiben seit 
01.09.2021 einen gemeinsamen Bauhof. Für die Zeit bis 
zur Neubesetzung der Stelle des Bauhofleiters suchen wir 
Sie (m/w/d) ab sofort im Rahmen einer Projektbegleitung 
zur Unterstützung in ausgewählten Themen, wie beispiels-
weise bei der Zusammenführung der beiden bisher selbst-
ständigen Bauhöfe. 
Wir stellen uns eine wöchentliche Arbeitszeit von 10-15 
Stunden vor. Den genauen Arbeitsumfang und die Fest-
legung der Aufgabenbereiche können wir entsprechend 
Ihrer Fachkenntnisse und Ihrer zeitlichen Verfügbarkeit 
gemeinsam vereinbaren. Ebenso erfolgt die Einteilung Ihrer 
Arbeitszeiten entsprechend den Erfordernissen der Auf-
gabe in gegenseitiger Absprache.
Wir gehen von einer Anstellung bis max. 31.12.2022 aus. 
Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den TVöD. 
Wenn Sie umfangreiche berufliche Erfahrungen/Kenntnisse 
bei der Erledigung von Aufgaben eines Gemeindebauhofes 
(z.B. Unterhaltung von Gebäuden, technischen Anlagen, 
Straßen und Wege, Grünflächenpflege) haben, freuen wir 
uns auf Ihren Anruf bei Herrn Hermann, Gemeinde Grün-
kraut, unter 0751/7602-15 oder Email: 
andreas.hermann@gruenkraut.de 

Standesamtliche
 Nachrichten

Das Standesamt Grünkraut hatte folgende Personenstands-
fälle zu verzeichnen: 
 
Geburten 
24.06.2022 
Marha Thérèse Dullenkopf, 
Tochter von Manuela und Jan Dullenkopf, 
Ahornweg 1, Grünkraut 
 

 

 Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
19.07. und 02.08.
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz
Öffnungszeiten Grüngutplatz 
Jeden Samstag 
von 13.00 - 16.00 Uhr 
beim landwirtschaftlichen Anwesen Deuringer, Lieben-
hoferstr. 8 - Zufahrt über die Ravensburger Straße 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360
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Nachhaltigkeit und Klima

Licht aus Teil 2 

 

 

 

 

 

 

 
  

 
 

 
 

 

  

 

 

 

BUND verrät Tipps für eine insektenfreundliche Beleuch-
tung am Haus und im Garten 
Viele private Hausfassaden und Gärten werden unnötig 
beleuchtet oder es werden noch immer Lampen eingesetzt, 
die nach oben nicht abgeschirmt sind und die ganze Nacht in 
alle Richtungen leuchten. „Mit solch einer Beleuchtung wird 
die ganze Arbeit, die tagsüber in den 
insektenfreundlichen Garten gesteckt wird, nachts zunichte 
gemacht. Denn Licht im Garten ist immer schädlich. Gar-
tenbesitzer:innen sollte sich die Frage stellen, welche Licht-
quelle brauche ich in meinem Garten tatsächlich und wie 
kann ich deren schädliche Wirkung auf unsere Tierwelt ver-
ringen?“, sagt Lilith Stelzner, Naturschutzreferentin des BUND 
Baden-Württemberg. 
Was kann ich für nachtaktive Tiere tun? 
• Beleuchtung am Haus und im Garten sparsam einset-

zen: Nicht jede Beleuchtung am Haus, im Garten oder am 
Balkon ist notwendig. Um Insekten im Garten oder in den 
benachbarten Lebensräumen nicht zu stören, sollte sich 
die Beleuchtung auf Wege und Treppen beschränken. Licht 
direkt wieder ausknipsen, wenn nicht mehr benötigt. 

• Das richtige Licht wählen:  Es sollten insektenfreund-
liche Leuchten ohne UV- und Blaulichtanteile (1700 bis 
2200 Kelvin) verwendet werden. Zusätzlich auf niedrige 
Beleuchtungsstärken von etwa drei bis fünf Lux für die 
Beleuchtung achten. 

• Solar-Lichterketten und Solarlampen im Garten nur 
einschalten, wenn man sich dort aufhält: Solar-Lich-
terketten oder kleine Solarlampen im Garten und auf dem 
Balkon sind nur umweltfreundlich, wenn sie richtig abge-
schirmt und auch wieder ausgeschaltet werden. 

•        Stechmücken schonend abwehren. Stechmücken sind 
wichtige Nahrung für Frösche, Kröten, Spinnen oder Vögel. 
Deshalb besser keine Insektenvernichter-Lampen aufstel-
len, die neben Stechmücken auch Nachtfalter und Käfer 
locken und dann durch Strom verbrennen. Besser sind 
ätherische Öle von Zitronengras oder Rosengeranie, um 
die Tiere abzuwehren. 

Hintergrund: Die Hälfte der in Deutschland lebenden Insekten 
ist nachtaktiv. Insekten sehen noch bei unglaublich geringen 
Lichtstärken. In riesigen Scharen werden sie vom Licht ange-
zogen und aus ihren Lebensräumen herausgerissen. Licht zur 
falschen Zeit verändert ihr tages- und jahreszeitliche Verhal-
ten. Im Spätherbst können sich die Insekten nicht rechtzeitig 
auf den Winter vorbereiten. Sie verkriechen sich nicht oder sie 
begeben sich zu anderen Zeiten als üblich auf Nahrungssu-
che. Da unsere Landschaft nachts hell beleuchtet ist, werden 
außerdem ihre Lebensräume zerschnitten und voneinander 
getrennt. Dadurch breiten sich die Tiere nicht mehr aus und 
sie können keine neuen Lebensräume erobern.

Feuerwehr

Hauptversammlung 2022 
Nach zweijähriger Pause konnte 
dieses Jahr wieder die Haupt-
versammlung der Feuerwehr 
Grünkraut abgehalten werden. 

Da im März noch gewisse Coronaeinschränkungen herrsch-
ten wurde die Hauptversammlung aufgeteilt. Am 18.03.2022 
fand, wie bereits im Gemeindeblatt berichtet, in der Festhalle 
die Wahl des Feuerwehrkommandanten sowie seiner Stell-
vertreter statt. 
Am 25.05.2022 konnte Kommandant Albrecht die aktiven 
Angehörigen sowie die Altersabteilung der Feuerwehr Grün-
kraut, Herrn Bürgermeister Lehr, Mitglieder des Gemeinderates 
und den stellvertretenden Kreisbrandmeister Horst Romer im 
Gerätehaus begrüßen.Auf der Tagesordnung standen diverse 
Ehrungen und Beförderungen. 
Die Auszeichnung von verdienten Kameraden für 15, 25 und 
40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst mit dem Feuerwehr-Eh-
renabzeichen wurde durch Horst Romer vorgenommen. Das 
Feuerwehr-Ehrenzeichen ist ein Zeichen des Dankes und der 
Anerkennung für den außergewöhnlichen Dienst am Nächs-
ten, den die Feuerwehrmänner an 365 Tagen im Jahr rund 
um die Uhr leisten. 
Mit dem Ehrenzeichen in Bronze für 15 Jahre Dienst wurden 
Helmut Ambs, Christian Kornmayer, Markus Fesseler, Flo-
rian Müller, Christian Müller sowie Alexander Albrecht aus-
gezeichnet. 
Mit dem Ehrenzeichen in Silber für 25 Jahre aktiven Feuer-
wehrdienst wurden Stefan Haller, Karl-Eugen Haller, Rainer 
Kling sowie Stefan Sprenger ausgezeichnet. 
Eine besondere Ehre wurde Gerhard Glauner zuteil. Er wurde 
für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst in der Feuerwehr Grün-
kraut mit dem Ehrenabzeichen in Gold ausgezeichnet. Horst 
Romer betonte bei der Verleihung die Vorbildfunktion, die ein 
Feuerwehrmann mit solch einer Erfahrung für jüngere Kamme-
raden darstellt. Feuerwehrmänner wie Gerhard Glauner sind 
das Fundament einer funktionierenden Feuerwehr. 
 

Gerhard Glauner, ausgezeichnet mit dem Feuerwehr Ehren-
abzeichen in Gold.



Nummer 28 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 9

Die geehrten und Beförderten zusammen mit dem stellver-
tretenden Kreisbrandmeister Horst Romer (erster von links)
  
Nach zehn-jähriger Amtszeit wurden Stefan Sprenger und 
Andreas Hermann aus ihren Ämtern als Kommandant sowie 
dessen Stellvertreter verabschiedet. In seiner Dankesrede 
erinnerte Kommandant Albrecht an wichtige Meilensteine 
während der Amtszeit seiner Vorgänger. In den letzten zehn 
Jahren wurde ein Brandschutzbedarfsplan für die Feuerwehr 
Grünkraut erstellt aus welchem die Beschaffung eines neuen 
Hilfeleistungslöschfahrzeuges, eines Mannschaftstransport-
wagen sowie eines Gerätewagen Transport hervorging. Auch 
wurde die Ersatzbeschaffung des in die Jahre gekommenen 
Löschgruppenfahrzeuges auf den Weg gebracht. Des Weite-
ren wurde eine neue Alarm- und Ausrückeordnung erstellt, ein 
Feuerwehr internes Datenverarbeitungssystem etabliert, der 
Digitalfunk eingeführt und vieles mehr. 
Auch Bürgermeister Lehr blickte auf bewegte zehn Jahre 
zurück. Er Danke Stefan Sprenger und Andreas Hermann für 
eine sehr gute und immer vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Man habe immer gemerkt das beide mit sehr viel Herzblut 
ihrem Ehrenamt nachgehen. Oft mussten private Interessen 
hintenangestellt werden. Durch die sehr professionelle Arbeit 
konnten in den letzten zehn Jahren neue Strukturen innerhalb 
der Feuerwehr Grünkraut geschaffen werden und die Feuer-
wehr ist gut für die Zukunft aufgestellt. 
Bürgermeister Lehr und Kommandant Albrecht überreich-
ten den verabschiedeten ein Präsent der Feuerwehr und der 
Gemeinde als Zeichen des Dankes für die geleistete Arbeit. 
 

Die ausgeschiedenen Kommandanten Andreas Hermann und 
Stefan Sprenger, Bürgermeister Lehr, Kommandant Alexander 
Albrecht sowie dessen Stellvertreter Adrian Jehle und Robin 
Kirchmaier (von links)
  
Als letzter Tagesordnungspunkt stand der Bericht der Altersab-
teilung an. Ehrenkommandant Bottlinger konnte einen Anstieg 
der Mannschaftsstärke von neun Mitgliedern in den Jahren 
2019 / 2020 auf zehn Mitglieder im Jahr 2021 vermelden. Auf-
grund der Coronapandemie wurden auch die Aktivitäten der 
Altersabteilung eingestellt, weshalb es keine Kameradschaft-
lichen Zusammenkünfte innerhalb des Berichtzeitraumes gab. 
 
Einsatz am 01.07.2022, T1 Auslaufende Betriebsstoffe nach 
Verkehrsunfall 
Einsatzdauer: Beginn 13:00 Uhr, Ende 18:15 Uhr 
Eingesetzte Fahrzeuge: Feuerwehr Grünkraut, HLF20, GWT, 
MTW 
Mannschaftsstärke: 11 Mann 
Auf Grund von Aquaplaning kam ein LKW auf der L335 in Rich-
tung Bodnegg, Höhe Abzweigung Fleischer, von der Straße ab. 

Dabei kippte die Zugmaschine seitlich um. Auf Anforderung 
der Polizei wurde die Feuerwehr Grünkraut hinzugezogen. 
Die Maßnahme der Feuerwehr beschränkten sich dabei auf 
die Absicherung der Einsatzstelle sowie Aufnahme der aus-
getretenen Betriebsmittel. 
Über die Einsatzdauer war die L335 in diesem Bereich zeit-
weise voll gesperrt. Eine örtliche Umleitung wurde durch das 
Straßenbauamt eingerichtet.
 

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr. 
 
 

           Schul- und
Kindergartennachrichten

Kooperation Schule Verein  
„Ravensburg läuft“ 2022 
Bestens gelaufen!!! 
Am Samstag, den 25.6.2022 starteten 50 Schüler der Grund-
schule beim Stadtlauf in der Ravensburger Altstadt. 
Zuvor wurde auf dem Pausenhof, in den Sportstunden und in 
der Leichtathletik–AG fleißig trainiert. 
Und das Ergebnis zeigte, das Training hat sich gelohnt. 
Die beiden Bambinis kamen im vorderen Bereich an. 
Kurz nach 16 Uhr begannen die sehnsüchtig erwarteten Schü-
lerstaffeln. Es starteten insgesamt elf Staffeln der Grund-
schule Grünkraut. 
Es wurden drei zweite Plätze erlaufen und auch die anderen 
Staffeln erreichten hervorragende Platzierungen. 
Die Einzelläufer schlugen sich im Anschluss über die 4-fache 
Distanz ebenfalls äußerst erfolgreich. 
Durch die Mithilfe von Frau Becker und Herrn Gleichauf an den 
Wechselstationen sowie allen Eltern, die ihre Kinder beglei-
tet haben, war der Staffellauf nach zwei Jahren Pause für alle 
wieder ein gelungenes Sportereignis. 
Die Urkunden werden an den Bundesjugendspielen verteilt. 
(C. Kiesel)
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Gästeamt
Genießer- 
Gutschein der 
Region Waldburg 
Sie brauchen noch ein 
Geburtstagsgeschenk 
oder ein kleines Dan-
keschön - der Genie-
ßer-Gutschein der Region 
Waldburg bietet für jeden 
das Richtige. In Gastro-
nomie, bei Direktvermark-
tern und bei kulturellen 
Veranstaltungen können 
die Gutscheine in der 
Region Waldburg einge-
löst werden. Einen Flyer 
mit den Anbietern erhal-
ten Sie beim Gästeamt. 
Den Gutschein können 
Sie in jeder Höhe aus-
stellen lassen und er ist 
in allen sechs Gästeäm-
tern der Region Waldburg 
erhältlich. Weitere Infor-

mationen: Gästeamt Grünkraut Tel. 0751-7602-11.
 

Radwanderkarte 
Naturschatzkammern 
Württembergisches 
Allgäu 
Druckfrisch sind die neuen, 
wetterfesten Radwanderkarten 
der RadReiseRegion Natur-
schatzkammern im Württem-
bergischen Allgäu erschienen. 
Im Maßstab 1:50.000 finden 
Sie das gesamte Radwege-
netz im Württembergischen 
Allgäu mit allen 13 Rund-
touren. Erhältlich sind die 
Radkarten ab sofort in allen 
Gästeämtern der Region 
Waldburg und des Württem-
bergischen Allgäus zum Preis 
von 6,90 €.
 

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren  
aus der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 10.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 7,00 €. 
Am Montag, 18.07.2022, gibt es Schweinerückensteak mit 
Kapern-Sardellen-Salsa, Rosmarinkartoffel, Salate vom Büf-
fet, zum Nachtisch: Himbeergrütze mit Sahne 
Am Mittwoch, 20.07.2022, gibt es Tomatenmakkaroni mit 
Speck (2,3,aW,c), Reibkäse, Salate vom Buffet, zum Nach-
tisch: Panna Cotta mit Erdbeersoße (g) 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie. 
 

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“  
Donnerstag, 09.00 - 10.30 Uhr im Haus der Mitte 
Gemeinsames Beisammensein für Kleinkinder 
ab 1,5 bis 2,5 Jahren. 
Unser wöchentliches Programm richtet sich 
nach dem Jahreskreis. 

Wir basteln, spielen und singen miteinander. 
Ansprechparterin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 
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Montagsgruppe „Babyclub Krümelbande“
Montag, 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte
für Kinder bis 1,5 Jahre
Jeden Montag gemütliches Beisammensein.
Ansprechpartnerin: Sophie Fonfara,
Telefon 0176/32556644 oder fonfara.sophie@gmail.com

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftlichem Engagement 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

 

Mobilität für Grünkraut

Maskenpflicht jetzt einheitlich 
Maskenpflicht in Bus und Bahn jetzt einheitlich  
Bayern und Baden-Württemberg schreiben medizinische 
Masken vor  
Seit dem vergangenen Wochenende genügt auch im bayeri-
schen Teil des bodo-Verbundgebiets bei der Mitfahrt in Bussen 
und Bahnen sowie beim Aufenthalt an Haltestellen und Bahn-
höfen das Tragen einer medizinischen Gesichtsmaske. Bisher 
hatte der Freistaat im öffentlichen Nahverkehr FFP2-Mas-
ken vorgeschrieben, die einen besonders hohen Schutzstan-
dard erfüllen. Zu den medizinischen Masken zählen auch so 
genannte OP-Masken. Somit gelten nun auf den Linien in 
Bayern dieselben Vorgaben wie bisher schon in Baden-Würt-
temberg.
 
Firma Hagmann absolviert Sicherheitstraining 
Sicheres Fahren beim Verkehrsbetrieb Hagmann  
Fahrer des Verkehrsbetriebs Hagmann fahren sicher – jetzt 
auch mit Urkunde  
Der inzwischen in kommunaler Hand befindliche Verkehrsbe-
trieb Hagmann hat am vergangenen Sonntag ein Bus-In-
tensivtraining beim ADAC in Augsburg für seine Busfahrer 
veranstaltet. Schwerpunkt des Bustrainings war eine sichere 
Fahrweise in brenzligen Situationen. So wurden verschiedene 
Witterungsverhältnisse, wie eine nasse oder vereiste Fahr-
bahn, simuliert und der Schwierigkeitsgrad durch plötzlich 
auftretende Hindernisse erhöht. Die Fahrer des Verkehrsbe-
triebes haben diese Herausforderungen mit den eigens mit-
gebrachten Fahrzeugen gemeistert. „Uns war es wichtig, dass 
die Fahrer die brenzligen Situationen mit den Fahrzeugen 
trainieren, die sie tagtäglich fahren“ erklärt Dominik Dorn-

feld, Betriebsleiter des Verkehrsbetriebs Hagmann, der selbst 
dabei war und führt aus: „Für uns und unsere Busfahrer war 
es ein Riesenspaß, einen 18 Meter langen Gelenkbus wäh-
rend einer Vollbremsung im Slalom an den Hindernissen vor-
bei zu manövrieren. Gleichzeitig waren der Lerneffekt und 
die gesammelten Erfahrungen groß. Sowas kann man in der 
Theorie nicht lernen.“ Roman Jerg, Kraftverkehrsmeister im 
Unternehmen ergänzt: „Es hat sich gezeigt, dass sich unsere 
Investition von jährlich rund 35.000 Euro in hochwertige Win-
terreifen auszahlen. Der gemessene Bremsweg und die Rei-
fenhaftung beim ADAC-Training waren äußerst gut – der ADAC 
bewertete unsere Reifen als sehr gut.“ 
Der Verkehrsbetrieb Hagmann ist im Stadtbus Ravensburg/
Weingarten auf den Linien 20 und 21 unterwegs. Vor allem 
im Winter sind die Strecken nach Wolpertswende und Bod-
negg für die Busfahrer herausfordernd. Mit dem Bustraining 
will der Verkehrsbetrieb Hagmann seine Fahrer sensibilisie-
ren und auf den kommenden Winter bestmöglich vorbereiten. 
Nach erfolgreicher Absolvierung des Trainings erhielten alle 
Fahrer eine Urkunde über das bestandene Training. 

 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

Verkehrsbetrieb Hagmann GmbH & Co. KG 
 
bodo - Seehasenfest 
Seehasenfest: Spät nach Hause mit Bus und Bahn 
Viele zusätzliche Fahrten – Günstig unterwegs mit 
Tageskarten 
Während des Seehasenfests, das vom 14. bis 18. Juli in 
Friedrichshafen stattfindet, bieten die Verkehrsunterneh-
men viele zusätzliche Fahrmöglichkeiten mit Bus und Bahn 
– oftmals bis spät in die Nacht. 
Die Bodensee-Oberschwaben-Bahn  setzt zusätzlich zu 
ihrem regulären Angebot in den Nächten auf Sonntag, auf 
Montag und auf Dienstag weitere Züge zwischen Friedrichs-
hafen, Ravensburg und Aulendorf ein. Diese fahren ungefähr 
stündlich, teils auch etwa halbstündlich. Die letzten Abfahrten 
in Friedrichshafen sind in der Nacht auf Sonntag um 1.20 Uhr 
 (ab Hafenbahnhof) sowie in den Nächten auf Montag und 
Dienstag um 0.30 Uhr (ab Stadtbahnhof). 
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Zwischen Friedrichshafen und Radolfzell sowie zwischen 
Friedrichshafen und Kressbronn  bieten die Deutsche Bahn 
(DB) und die Südwestdeutsche Landesverkehrsgesellschaft 
(SWEG) in der Nacht von Samstag auf Sonntag ebenfalls 
einige Sonderzüge an: 
• Um 23.52 Uhr  fährt ein aus Doppelstockwagen beste-

hender Zug vom Stadtbahnhof über Landratsamt, Manzell, 
Fischbach, Kluftern, Markdorf und Bermatingen-Ahausen 
nach Salem (Ankunft 0.15 Uhr). Direkt im Anschluss kehrt 
er ohne Zwischenhalt zurück zum Stadtbahnhof (Ankunft 
0.35 Uhr). 

• Um 0.38 Uhr  fährt dieser Zug vom Stadtbahnhof über 
Friedrichshafen Ost, Eriskirch und Langenargen nach 
Kressbronn (Ankunft 00.53 Uhr) und dann ohne Zwischen-
halt wieder zurück zum Stadtbahnhof (Ankunft 1.14 Uhr). 

•        Um 00.58 Uhr  fährt ein weiterer Zug, der aus zwei Trieb-
wagen besteht, vom Stadtbahnhof über Landratsamt, 
Manzell, Fischbach, Kluftern, Markdorf, Bermatingen-Ah-
ausen, Salem, Uhldingen-Mühlhofen, Überlingen-Nußdorf, 
Überlingen, Überlingen-Therme, Sipplingen und Ludwigs-
hafen nach Radolfzell (Ankunft 1.59 Uhr). Anschließend 
fährt er zurück über Ludwigshafen, Überlingen-Therme, 
Überlingen und Salem zurück zum Stadtbahnhof (Ankunft  
2.51 Uhr). 

Beim Stadtverkehr Friedrichshafen  gilt während des Fests 
ebenso ein Sonderfahrplan: Am Donnerstag, Freitag, Sonntag 
und Montag fahren die Tageslinien bis Mitternacht. Am Sams-
tag fahren die Busse bis 2.00 Uhr nachts und der Fahrplan wird 
nochmals verdichtet. So gibt es an diesem Tag von 15.00 bis  
1.00 Uhr zwischen Ailingen, Solarstadt, Bodensee-Center 
und Hafen- beziehungsweise Stadtbahnhof einen Zehn-Mi-
nuten-Takt. Die Busse sind am Sonntag zudem ab 10.00 Uhr 
stündlich unterwegs. 
Pendelbusse zwischen dem Stadtbahnhof und den Park-
plätzen am Berufsschulzentrum und in der Flugplatzstraße  
setzt die Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB) von 
Samstag, 18.00 Uhr, bis in die Nacht auf Sonntag um 2.00 Uhr  
ein. Für die Mitfahrt in diesen Bussen ist ein Festabzeichen 
erforderlich. Andere Fahrscheine sind weder gültig noch not-
wendig. 
Auch auf den Buslinien von Friedrichshafen nach Tettn-
ang (7586), Kressbronn (7587) und Überlingen (7395) gibt 
es zusätzliche Fahrten in den Abend- und Nachtstunden. 
Die regulären Nachtbusse  der Linien N1 bis N4 bieten in den 
Nächten auf Samstag und auf Sonntag weitere späte Fahr-
möglichkeiten. Sie fahren zwischen 1.00 und 3.00 Uhr jeweils 
im Stundentakt ab Stadtbahnhof über Meersburg nach Über-
lingen, über Markdorf nach Frickingen, über Tettnang nach 
Ravensburg sowie über Langenargen nach Kressbronn. 
Fahrpreise:  Für Festgäste aus dem Umland bieten sich für 
die Hin- und Rückfahrt neben dem 9-Euro- Ticket auch die 
verschiedenen bodo-Tageskarten an. Sie kosten zwischen  
4,80 und 18 Euro und sind als Einzeltageskarten oder Grup-
pentageskarten für bis zu fünf Personen erhältlich. Im Stadt-
verkehr kosten Tageskarten 2,80 Euro für Kinder (sechs bis 
14 Jahre) sowie 4,80 Euro für Erwachsene und 7,60 Euro für 
Familien mit zwei Erwachsenen und bis zu drei Kindern. 
Weitere Informationen:  Der bodo-Verkehrsverbund emp-
fiehlt, individuelle Fahrplan- und Preisauskünfte von Halte-
stelle zu Haltestelle zu nutzen. Diese gibt es beispielsweise auf 
www.bahn.de, im DB-Navigator sowie auf www.bodo.de oder 
in der bodo-FahrplanApp. Die gesamten Sonderfahrpläne der 
BOB zum Seehasenfest sind als PDF-Broschüre unter www.
bob-fn.de zu finden, jene des Stadtverkehrs unter www.sv-fn.
de/seehasenfest und jene der Buslinien nach Tettnang, Kress-
bronn und Überlingen unter www.bodo.de.
 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de

Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
 StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr
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Miniplan 
Samstag. 16.07.2022 
18.00 Uhr Eucharistiefeier - Dankgottesdienst 
 der EK-Kinder wird noch eingeteilt 
  
Dienstag, 19.07.2022 
08.00 Uhr Schülergottesdienst 
 Mit Pfr. Bürkel, keine Minis 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Carolin, Manuel 
  
Sonntag, 24.07.2022 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Jonas, Judith, Lenny, Vincent

Dankgottesdienst der  
 

 
 

  
 

 
 

 

 

  

  
 

 

 

 

Kommunionkinder  
KOMMUNION bedeutet 
„Gemeinschaft mit Jesus und 
untereinander“. 
EUCHARISTIE bedeutet Danksagung. 
 
Um dies noch einmal deutlich zu machen und auch die 
Gemeinschaft nach der Feierlichen Erstkommunion zu stär-
ken, laden wir alle Kommunionkinder mit ihren Eltern und 
Geschwistern ein, mit der Gemeinde am Sonntag Eucharis-
tie zu feiern. Meist bekommen die Kinder als Geschenk zur 
Erstkommunion besondere Andachtsgegenstände (Kreuz, 
Bibel, Rosenkranz, Gotteslob, Weihwassergefäß, Gebet-
buch und ähnliches). Es ist gute Tradition, diese zu segnen. 
Der Segen geht dann beim Anblick oder Benutzung dieser 
Dinge auf den Menschen über und erinnert ihn an Gottes 
Zusage „Ich bin mit dir“ und seine schützende Kraft. Die 
Kinder können ihre Andachtsgegenstände zum Dankgot-
tesdienst mitbringen und sie segnen lassen.

Feierabendkreis 
mit Bilder von 
Walter Gnann 
  

Handwerk in Grünkraut 
Um Jahrzehnte zurückversetzt fühlte man sich beim Anschauen 
der wunderschönen Bilder von Walter Gnann! Man roch gera-
dezu die Mischung aus Fahrradreifengummi und Schmieröl in 
der Fahrradwerkstatt von Max Rösch, spürte die Hitze in der 
Deuringer-Schmiede mit 3 Generationen am Amboss, sah 
noch einmal die Bäckers-Familien Kaiser und Glahs bei der 
Arbeit, war in der Wagnerei von Herrn Ott senior in Hotter-
loch, erinnerte sich an die Anfänge des Feierabendkreises im 
Jahre 1983 im damaligen alten Kindergarten, der als Pfarrsaal 

genutzt wurde, sah die Turngruppe in Aktion, die Walter Gnann 
aufgebaut hatte, den Pfarrstadel vor dem Umbau, das Feu-
erwerk 2019/2020 und vieles vieles andere mehr. Wie immer 
ein Augenschmaus für die Gäste! Vielen herzlichen Dank an 
Walter Gnann, der sich immer sehr viel Mühe bei der Aus-
wahl der Bilder gibt! 
Der nächste Feierabendkreis- Termin, unser Sommerfest, 
wird auf den 

27. Juli 2022  
verschoben. Wir freuen uns schon heute auf viele Gäste! Wei-
tere Infos folgen im nächsten Mitteilungsblatt.
 

 
Sozialstation   

 

 
 

 

 
 

  

 
 

 
 

 

 

 

 

St. Martin 
Zukunftsweisende Satzung für 
die Sozialstation St. Martin verabschiedet 
Bei seiner Sitzung im Juli verabschiedete der Verwaltungsrat 
der kirchlichen Sozialstation St. Martin in Schlier einstimmig 
eine neue Satzung. 
Der Verwaltungsrat besteht aus Vertretern der kooperieren-
den Kirchengemeinden Amtzell, Bodnegg, Grünkraut, Han-
nober, Pfärrich, Schlier, Unterankenreute, Vogt und Waldburg. 
Mit der neuen Satzung soll die Zukunft der Sozialstation St. 
Martin langfristig gesichert werden. Eine eindeutige Zustän-
digkeit und klar geregelte Trägerschaft ist für die weitere Ent-
wicklung der Sozialstation von großer Bedeutung, denn es 
stehen große Aufgaben an. Aufgrund der kontinuierlichen Aus-
weitung des Leistungsumfangs und des damit verbundenen 
Wachstums werden neue Geschäftsräume für die Sozialsta-
tion immer dringender. Einerseits, um den Geschäftsablauf 
durch ein modernes, anforderungsgerechtes und gut organi-
siertes Zentrum für den ambulanten Pflegedienst zu gewähr-
leisten, andererseits um den wertvollen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern eine gute Basis zu bieten für einen gut ausge-
statteten Arbeitsplatz, an dem man sich wohl fühlt. 
Die wesentliche Änderung und Klarstellung der neuen Sat-
zung besteht darin, dass die Kirchengemeinde Schlier als 
„Träger-Kirchengemeinde“ vollumfänglich für die Sozialstation 
verantwortlich ist, in Bezug auf Finanzierung und rechtliche 
Vertretung. Und dennoch sind die bisherigen kooperieren-
den Kirchengemeinden durch das mögliche Engagement im 
zukünftigen Verwaltungsrat weiterhin an der Zukunftsgestal-
tung der Sozialstation beteiligt. Denn der zukünftige Verwal-
tungsrat, der aus fünf stimmberechtigten und drei beratenden 
Mitgliedern bestehen wird, soll so besetzt sein, dass jede der 
drei Seelsorgeeinheiten „Vorallgäu“, „Tor zum Allgäu“ und „An 
der Argen“ in dem neuen Gremium vertreten sind. 
Sichtlich erfreut zeigt sich der Geschäftsführer der Sozialsta-
tion, Martin Schöllhorn, nach der Abstimmung: 
„Mit dieser neuen Satzung wird die Basis für die Weiterentwick-
lung unserer Sozialstation geschaffen. Das ist ein sehr schönes 
Signal für unsere Kunden und Mitarbeiter.“ Auch der Vorsitzende 
des Verwaltungsrats, Georg Erath, betont die Wichtigkeit die-
ses Beschlusses: „Es ist ein außerordentlicher Gewinn für alle 
Menschen unserer Region, einen leistungsstarken und gut funk-
tionierenden ambulanten Pflegedienst an der Seite zu haben. 
Das ist in heutigen Zeiten nicht mehr selbstverständlich, und 
es ist sehr gut, dass dies alle Verantwortlichen erkannt haben 
und sich aktiv in die Zukunftsgestaltung einbringen.“ Unver-
ändert steht der ambulante Pflegedienst der Sozialstation St. 
Martin allen Bedürftigen im Einzugsbereich der oben genann-
ten Kirchengemeinden zur Verfügung. Das Leistungsspekt-
rum reicht von der Pflegeberatung über die Unterstützung im 
Haushalt bis hin zur Grund- und Behandlungspflege. Außerdem 
wird ein Essen-auf-Rädern-Service, eine Betreuungsgruppe für 
Pflegebedürftige Menschen sowie Entlastungsmöglichkeiten 
für Pflegende Angehörige angeboten. Informieren können Sie 
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sich jederzeit und unverbindlich unter Telefon 07529/855 oder 
per E-Mail unter info@sozialstation-schlier.de.  

  

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

Abbildung: Das „alte und neue“ Leistungsgebiet der Sozial-
station St. Martin (© Hagar66)
 

Frauenbund
kompetent, solidarisch, ökumenisch, engagiert 
Ein Bundesfest – fast – wie immer... 
1934 feierte der KDFB erstmalig ein Bundes-
fest und entschied sich dabei für den 2. Juli – 
das Fest Mariä Heimsuchung. Initiiert wurde 

es, um der Diktatur von Adolf Hitler in der NS-Zeit zu trotzen. 
Öffentliche Auftritte und politische Aktivitäten waren dem 
KDFB verboten. Das Bundesfest wollte den Gedanken der 
Hilfsbereitschaft und der sozialen Verantwortung wieder in den 
Mittelpunkt stellen. Viele KDFB-Gruppen feiern bis heute die-
ses Fest und auch die Mitglieder unseres Zweigvereins treffen 
sich rund um diesen 2. Juli um ihre Gemeinschaft zu feiern, 
das Zusammensein zu genießen und im Rahmen der Mitglie-
derversammlung dem Vorstand das Vertrauen auszusprechen.
Zuerst aber, wie gewohnt, trafen sich die Frauen vor der Mut-
ter Gottes in der Kirche um für all die schönen, guten oder 
auch weniger guten Erfahrungen des vergangenen Jahres zu 
danken, um sich zu besinnen auf das, was unser Leben aus-
macht und bei einer spirituellen Andacht zur Ruhe und zu sich 
selbst zu kommen.

Dann aber wurde in Erinnerungen geschwelgt. Ganz erstaun-
lich, was im Zweigverein doch auch während der Pandemie 
geschafft und veranstaltet wurde und wie viele Veranstaltun-
gen trotz der Beschränkungen möglich waren.
Ein gutes Omen für das kommende „Frauenbundjahr“ und 
Motivation um weiterhin zu planen und zu organisieren. Von 
Blümlesmarkt bis Kranzaktion, von Kneipp-Workshop bis 
gemeinsame Ausflüge, der Frauenbund Grünkraut ist bei den 
Aktivitäten der Gemeinde nicht wegzudenken.
Das Frauenbundteam

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Leichtes Gepäck 
Das Lied wurde zu einem Welthit: Im Jahr 1969 veröffentlichte 
die Britische Band „The Hollies“ zusammen mit dem noch 
jungen Studiomusiker Elton John am Piano auf der gleich-
namigen Platte die Ballade von Bobby Scott und Bob Rus-
sell: „He ain´t heavy, he´s my brother“ (Er ist nicht schwer, 
er ist mein Bruder). 
Verschiedene Geschichten könnten im Hintergrund stehen. 
Eine z.B. aus dem späten 19. Jahrhundert von dem kleinen 
Mädchen, das jemand sah, wie sie sich abmühte beim Tra-
gen ihres kleinen Bruders. Er war fast so groß und schwer wie 
sie selbst. Aber gefragt, ob sie denn nicht müde sei, soll sie 
genau diesen Satz gesagt haben. 
Eine andere Geschichte aus dem frühen 20. Jahrhundert 
erzählt, wie in „Boys Town“, einem Heim für Waisenkinder, 
ein Junge über die Treppen hinauf und hinunter immer getra-
gen werden musste. Infolge einer Polioerkrankung hatte er eine 
starke körperliche Einschränkung. Das Tragen wurde zuneh-
mend schwieriger als er älter und größer wurde. Aber auch da 
war die Antwort auf die Frage, ob er denn nicht schwer sei: 
„Er ist nicht schwer, er ist mein Bruder!“ 
Zeitlich viel weiter zurück reicht ein Satz des Apostels Pau-
lus. Als Wochenspruch begleitet er uns diese Woche: Einer 
trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen. (Gal 6,2)  Vielleicht einer der bekanntesten unter all 
den Bibelversen, die man gerne mal als Zitat verwendet. So 
bekannt, so einfach und doch so „herausfordernd“ - um nicht 
zu sagen: so schwer. Oder geht es doch, dass wir sagen: Es 
ist mein Bruder, es ist meine Schwester  -  es ist nicht schwer? 
Manfred Bürkle 
  

___________________ 
  
Wochenplan 
  
Freitag, 15. Juli 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 6-18 Monate, Gemeinde-

haus Vogt 
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Sonntag, 17. Juli, 5. So.n. Trinitatis 
Aus Gnade seid ihre gerettet worden durch den Glauben, und 
das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. Eph 2,8 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrerin Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst und Taufe von Anna und Maria 

Zahl aus Hannober in der Christuskirche Vogt, 
Pfarrerin Boss 

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 
18.00 Uhr Minnie’s children, Konzert mit Lib Briscoe und Alex 

Williams. Evangelische Kirche Atzenweiler. Eintritt 
frei, Spendenkörbchen 

Montag, 18. Juli 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0-3 Jahre, Gemeindehaus 

Vogt 
Dienstag, 19. Juli 
08.00 Uhr Schüler-Gottesdienst, Grünkraut, Pfarrer Bürkle 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0-3 Jahre, Gemeindehaus 

Vogt 
Mittwoch, 20. Juli 
19.30 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung (öffentlich) ev. 

Gemeindehaus in Vogt 
Donnerstag, 21. Juli 
14.30 Uhr Senioren-Nachmittag bei Kaffee und interessanten 

inhaltlichen Angeboten. Gemeinsam mit Atzenwei-
ler im ev. Gemeindehaus in Vogt. Pfarrer Bürkle 

20.00 Uhr Folklore-Tanzen im ev. Gemeindehaus in Vogt 
Freitag, 22. Juli 
07.45 Uhr Schüler-Gottesdienst in Bodnegg. Pfarrer Bürkle 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 6-18 Monate, Gemeinde-

haus Vogt 
Sonntag, 24. Juli, 6. So.n. Trinitatis 
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich 
nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen; du bist mein. Jes 43,1 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfar-

rer Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst und Taufe von Nora Wenger, in 

der Evangelischen Kirche Atzenweiler, Pfarrer 
Bürkle 

 Das Opfer ist für die Erwachsenenbildung bestimmt 
  
Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der Evang. Kirchengemeinde Atzen-
weiler-Vogt finden Sie auf unserer Homepage:  
www.miteinanderkirche.de. 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
Rückblick auf das Gemeindefest 2022 
Nachdem das Gemeindefest der evangelischen Kirchenge-
meinde Atzenweiler-Vogt 2 Jahre lang nicht stattfinden konnte, 
war die Vorfreude auf das Fest groß. 
Schon früh am Sonntagmorgen ging es im Gemeindehaus sehr 
geschäftig zu. Die am heimischen Herd hergestellten leckeren 
Kuchen und Salate wurden von den engagierten Gemeinde-
mitgliedern angeliefert. 
In kurzer Zeit war ein beachtliches Kuchen- und Salatbüffet 
aufgebaut. 
Nach und nach füllte sich der Pfarrgarten bis auf den letz-
ten Platz. Bei strahlendem Sonnenschein begann der Got-
tesdienst mit einer Taufe. Danach lernten die Besucher die 
Konfi-3-Gruppe kennen: die aufgeweckten 3. Klässler haben 
in den vergangenen Wochen einen kindgerechten Einblick in 
das kirchliche Leben bekommen. Und es zeigte sich noch 
mehr Nachwuchs: Der neue Jahrgang der Konfirmand/innen 
stellte sich in gekonnter Weise vor, offensichtlich ein sehr 
sportliches Team.  

In guter Tradition übernahm der Kirchenchor von St. Anna die 
musikalische Begleitung. 
Nach dem Gottesdienst konnten es die Gäste kaum erwar-
ten, sich an den Tischen niederzulassen, sich kennenzuler-
nen und auszutauschen. Die Kinder gingen im Pfarrgarten auf 
Entdeckungstour und fanden reichlich Spielmöglichkeiten vor, 
die ihnen die Krabbelgruppen-Mamas bereitgestellt hatten. 
Die von den Grillmeistern zubereiteten Würste und Steaks fan-
den reißenden Absatz, ebenso die Salate und Kuchen. Dem-
entsprechend war auch die Spendenkasse gut gefüllt. 
Die Besucher fühlten sich sichtlich wohl und erfreuten sich 
am Auftritt des Ökumenischen Chors. 
Der Nachmittag in entspannter Atmosphäre wirkte wie Bal-
sam auf die Seele. 
Solch ein Fest kann nur gelingen, wenn viele Hände mithel-
fen. Dies wurde in eindrücklicher Weise gezeigt: jeder und 
jede, selbst die Kleinsten, halfen mit und übernahmen Ver-
antwortung. 
Ein riesengroßes DANKE an alle Beteiligten, die zum Gelin-
gen des wunderschönen Festes beigetragen haben! Unglaub-
lich, wie alle ganz selbstverständlich mitgeholfen haben. Ganz 
herzlichen Dank! 
Silvia Braun-Biggel
 

Gemeindefest

Minnie’s Children
Dream Your Dreams
Lib Briscoe (Gesang), Alex Williams (Gitarre und Gesang) 

Eine träumerische Reise durch die Umstände des Lebens, die 
Landschaften des menschlichen Charakters und die Liebe. Mit 
den sanften Klängen von Stimme und Gitarre, vermischt mit 
kurzen Texten und Zitaten von Afro-Amerikanischen Künstlern, 
bieten Lib und Alex ein Programm an, das sich zusammen-
setzt aus eigenen Stücken, sowie Liedern aus dem Pop-Be-
reich und der Film-Branche, von Komponisten wie Sting, Ed 
Sheeran und Toto. 
Evangelische Kirche Atzenweiler, 17. Juli 2022, 18 Uhr
Eintritt frei - Spendenkörbchen
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Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de   
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung.   
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.

Freizeitsport
Übungsleiter*in Kinder-Leichtathletik für 
Grundschüler 
WIR SUCHEN DICH! -  

Du bist älter als 18 Jahre? 
- Du wohnst in der Nähe von Grünkraut? 
-  Du bringst Erfahrungen mit im Leichtathletikbereich? (Egal 

ob selbst oder als Trainer*in/Sportlehrer*in) 
-  Du hast Lust an der selbständigen Arbeit mit Kindern im Verein? 
Dann bist du bei uns genau richtig!  
Wir, der TSV Grünkraut - Abteilung Freizeitsport suchen ab 
September 2022 eine*n Übungsleiter*in für unsere Leichtath-
letikgruppe der Grundschüler. 
- Wöchentlich 1,5 Stunden 
-  Montags oder donnerstags von 15:30 bis 17:00 Uhr (die Zei-

ten können gerne auf deine Bedürfnisse angepasst werden) 
- Im Sommer steht dir ein Gelände auf dem Sportplatz zur 
Verfügung und ab November bis April ein Platz in der Sport-
halle in Grünkraut 
Wenn du dich angesprochen fühlst, dann melde dich gerne 
bei uns! 
Telefon: Silke Igel 0751/2053030, E-Mail: Igel-silke@t-online.de

 

 

 
  
  
 

 
  

 
  

 

  
  

  
 

 

 

 

 

   

Musikverein Grünkraut e.V.
Fans gesucht 
Sie suchen noch nach einer Veranstal-
tung am kommenden Samstagabend 
(16.07.2022)? Dann kommen Sie doch 
nach Vogt zur Dorfkirbe. Dort werden wir 

Sie gemeinsam mit den Musikvereinen Schlier-Ankenreute und 
Alttann musikalisch unterhalten. Wir haben auch noch einige 
Freikarten zu verschenken. Bei Interesse schreiben Sie bitte 
eine Mail an vorstand@musikverein-gruenkraut.de. Nähere 
Infos zur Veranstaltung finden Sie unter https://mv-vogt.de 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihr Musikverein Grünkraut e.V. 

Landratsamt
 Ravensburg

Telefonakton für pflegende Angehörige 
Telefonaktion für pflegende Angehörige am 19.07.2022 
von 17-19 Uhr 
Der größte „Pflegedienst“ in Deutschland sind die pflegenden 
Angehörigen. Sie pflegen über vier Millionen Pflegebedürftige, 
die im Alltag mehr oder weniger auf Hilfe angewiesen sind, in 
ihrer häuslichen Umgebung. Alles soll so organisieren sein, 
dass die Betroffenen so lange wie möglich zu Hause bleiben 
können. Hierbei stoßen die Pflegenden immer wieder auf neue 
Fragen und Probleme. 
In den Zeiten der Pandemie ist es für pflegende Angehörige 
immer schwieriger geworden, an wichtige Informationen zu 
kommen, jedoch hat sich der Beratungsbedarf rund um die 
Pflege in den letzten Jahren nahezu verdoppelt. Insbesondere 
wenn die Pflegesituation neu entstanden ist, bringt dies viele 
Fragen und ungelöste Probleme mit sich. 
Während der Telefonaktion der Kommunalen Pflegekonfe-
renz (KPK) des Landkreises Ravensburg besteht die Möglich-
keit, diese Fragen zu stellen. Expertinnen und Experten aus 
dem Bereich der Pflege bieten eine allgemeine Beratung zu 
diesem Thema an. Ebenfalls können gezielt Fragen wie bei-
spielsweise zum Thema Wohnen, Vereinbarkeit von Pflege 
und Beruf, finanzielle Unterstützung und Entlastung durch 
Gesprächsgruppen gestellt werden. 
Die Telefonaktion findet am Dienstag, den 19.7.2022 von  
17 – 19 Uhr statt. Unter der Nummer 0751/85-3322 erreichen 
Sie folgende Experten und Expertinnen: Stefan Löffler (Pfle-
gestützpunkt des Landkreises), Stefanie Wagner (Compass 
Pflegeberatung), Felix Brummbauer (AOK Bodensee- Ober-
schwaben) und Gabriela Medesan (Sozialstation Schlier). 

Aktion gelbes Band gegen  
Lebensmittelverschwendung 
Landkreis Ravensburg setzt Zeichen gegen Lebensmittel-
verschwendung –Aktion „Gelbes Band“ an Obstbäumen 
und Sträuchern lädt zum Pflücken ein 
Der Landkreis Ravensburg setzt ein Zeichen gegen Lebens-
mittelverschwendung. Alle Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Obstbäumen und Sträuchern, die mit der Ernte nicht hin-
terherkommen, werden eingeladen, diese mit einem gelben 
Band am Stamm zu markieren. Damit wird zum Ausdruck 
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gebracht, dass das Obst kostenlos und ohne Rücksprache 
geerntet werden darf. 
Wer bei dem Ernteprojekt „Gelbes Band“ teilnehmen möchte 
und Papierbänder benötigt, darf sich bei seiner Stadt oder 
Gemeinde melden und erhält dort kostenlos gelbe Bänder, 
die vom Landkreis zur Verfügung gestellt werden. 
Das Abernten auf dem fremden Grundstück erfolgt auf eigene 
Gefahr. Der Baum oder Strauch darf dabei weder Schaden 
nehmen, noch das Grundstück verschmutzt werden.
 
Allgemeinverfügung zur  
Wasserentnahme von Gewässern 
Wasserarmut in den Gewässern des Landkreises Ravens-
burg 
Durch die anhaltende Trockenheit führen viele Bäche und 
Flüsse im Landkreis Ravensburg derzeit nur noch wenig 
Wasser. Durch die niedrigen Wasserstände wird die Gewäs-
serökologie beeinträchtigt, Fische, Kleinlebewesen und 
Wasserpflanzen leiden zudem unter ansteigenden Gewäs-
sertemperaturen. Um eine weitere Verschärfung der Situation 
zu verhindern, hat das Landratsamt Ravensburg nun vorerst 
bis 08. August die Entnahme von Wasser aus Seen und Flüs-
sen verboten. 
Schon seit mehreren Wochen sinken die Pegelstände auf-
grund der hochsommerlichen Wetterlage; in vielen Gewässern 
hat der Wasserpegel mittlerweile kritische Ausmaße erreicht. 
Betroffen sind nicht nur die größeren Gewässer, sondern vor 
allem auch die kleineren Bäche. Durch den geringen Zufluss 
aus Flüssen und Bächen kommt es gerade in Weihern und 
Seen zudem zu extremen Erwärmungen. Trocknen Wasser-
läufe aus, wären enorme ökologische Schäden die Folge. Das 
Landratsamt Ravensburg beschränkt deshalb per Verfügung 
ab sofort den so genannten wasserrechtlichen Gemeinge-
brauch. Das bedeutet, dass es ab sofort verboten ist, Wasser 
zu eigenen Zwecken aus einem Bach oder See zu entneh-
men, schreibt dazu das Landratsamt in seiner Pressemittei-
lung. Ausgenommen seien lediglich das Tränken von Vieh 
sowie das Schöpfen mit Handgefäßen. Betroffen davon sind 
auch diejenigen Personen und Firmen, die eine behördliche 
Erlaubnis haben, Wasser aus einem oberirdischen Gewässer 
zu entnehmen um beispielsweise Felder zu bewässern. Das 
Landratsamt Ravensburg legt Wert darauf, dass dieses Ver-
bot auch dann gilt, wenn an den jeweiligen Entnahmestellen 
noch vermeintlich ausreichend Wasser vorhanden ist. 
Die Allgemeinverfügung untersagt Entnahmen zunächst für 
vier Wochen bis zum 08.08.2022. Bleibt es darüber hinaus 
weiterhin so trocken, wird die Verfügung verlängert, so das 
Landratsamt, das zugleich darauf hinweist, dass Zuwider-
handlungen mit Bußgeldern bis zu 10.000 € geahndet werden. 
Zu lesen ist die Allgemeinverfügung auf der Homepage des 
Landratsamtes (www.rv.de) unter der Rubrik öffentliche 
Bekanntmachungen.
 
Kreisstraßen werden überprüft 
Kreisstraßen auf dem Prüfstand: Gemeinsame Zustand-
serfassung in den Landkreisen Ravensburg, Sigmaringen 
und Tuttlingen 
Die Landkreise Ravensburg, Sigmaringen und Tuttlingen haben 
sich zu einem gemeinsamen Projekt zusammengeschlos-
sen und werden in den nächsten Wochen den Zustand ihrer 
Kreisstraßen mittels hochmoderner Scantechnik untersuchen 
lassen. Die Ergebnisse dieser Zustandserfassung dienen als 
Basis für künftige Straßensanierungsprogramme. Aus techni-
scher Sicht ist dies die zweite Befahrung des Kreisstraßennet-
zes im Landkreis Ravensburg. Bereits 2016 fand eine solche 
Befahrung des Kreisstraßennetzes statt, weshalb die Ergeb-
nisse sehr gut vergleichbar sind und folglich wichtige Erkennt-
nisse zur Entwicklung des Kreisstraßennetzes liefern. 
Mit einem Hightech Fahrzeug werden alle Kreisstraßen sys-
tematisch befahren und Unregelmäßigkeiten wie Rissen, alte 
Ausbesserungen, Spurrinnen und Schlaglöcher genaustens 
erfasst. Mit den detaillierten Ergebnissen ist einerseits fest-

stellbar, auf welcher Straße die Bautrupps am vordringlichs-
ten anrücken sollten. Andererseits kann abgeschätzt werden, 
wie sich der Zustand einer Straße in der näheren Zukunft vor-
aussichtlich entwickeln wird. 
Durch die Kooperation mit den Landkreisen Sigmaringen und 
Tuttlingen können insgesamt mehr Kilometer befahren wer-
den, was die Basiskosten insgesamt senkt. Die Kosten für 
die Befahrung und Auswertung des Kreisstraßennetzes für 
den Landkreis Ravensburg betragen rund 110.000 €. Gro-
ßen Wert wird bei der Feststellung darauf gelegt, dass die bei 
der Befahrung eingesetzten Kameras ausschließlich auf die 
Straße gerichtet sind. 

Was sonst noch
 interessiert

VdK informiert 
Dank VdK-Schlüsselfinder schon viele Schlüssel zurück-
gegeben 
Im Sommer gibt es meist mehr Ausflüge und Reisen als in der 
kalten Jahreszeit. Dank langer Tage verbringen die Menschen 
gerne viel Zeit im Freien. Dies erhöht die Gefahr, beispielsweise 
seinen Schlüssel draußen zu verlieren. Für VdK-Mitglieder 
gibt es daher den VdK-Schlüsselfinderservice. Dank eines mit 
einer anonymisierten Nummer versehenen Schlüsselanhän-
gers samt kurzen Hinweisen an den ehrlichen Finder, können 
an eine Zentralstelle zurückgesandte Schlüssel dem betrof-
fenen VdK-Mitglied wieder zugeordnet werden. Dazu braucht 
der Finder den gefundenen Schlüsselbund nur in den nächsten 
Briefkasten der Post einwerfen. Der seit sechs Jahren beste-
hende Service kann von allen Mitgliedern des Sozialverbands 
VdK Baden-Württemberg e.V. kostenlos beansprucht werden. 
Interessierte Mitglieder können sich per Mail – und mit Namen 
und Adresse – an bestellungen@ew-response.de wenden. 
  
VdK-Gesundheitstag am 10. September in Stuttgart 
Jetzt anmelden! 
Nach Corona-Pause gibt es in Stuttgart wieder einen großen 
VdK-Gesundheitstag. Die Traditionsveranstaltung des Sozi-
alverbands VdK Baden-Württemberg e.V. findet am Sams-
tag, 10. September, in der Liederhalle, Berliner Platz, statt. 
Die Tagung mit Expertenvorträgen, Podiumsdiskussion, 
Gesprächsrunden sowie Gesundheits- und Rehaausstellung 
beginnt um 10 Uhr und endet gegen 15 Uhr. Schwerpunkt-
thema ist die aktuelle VdK-Pflegekampagne „Nächstenpflege“, 
die im Mai 2022 bundesweit gestartet ist. Dazu gibt es vor der 
Liederhalle auch eine „Demo ohne Menschen“, um auf die 
VdK-Forderungen zur Verbesserung der häuslichen Pflege 
aufmerksam zu machen. Der Eintritt ist frei, eine verbindliche 
Anmeldung unter Angabe von Namen und Adresse ist jedoch 
zwingend erforderlich. Anmeldungen (auch Sammelanmel-
dungen) nimmt Mitarbeiterin Anita Unger, Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, 
a.unger@vdk.de, entgegen.
 
Agentur für Arbeit 
Sonderregelungen zum Kurzarbeitergeld teilweise bis 
Ende September verlängert 
Das Bundeskabinett hat die Verordnung zur Verlängerung 
der Zugangserleich- terungen für den Bezug von Kurzar-
beitergeld beschlossen. 
Bis zum 30. September 2022 ist es weiterhin ausreichend ist, 
wenn in Betrieben mindestens 10 Prozent der Beschäftigten 
einen Arbeitsausfall von mehr als 10 Prozent haben. Zudem 
wird auf den Aufbau negativer Arbeitszeitsalden verzichtet. 
Diese Zugangserleichterungen umfassen auch Betriebe, die 
ab dem 1. Juli 2022 neu oder nach einer mindestens dreimo-
natigen Unterbrechung erneut Kurzarbeit anzeigen müssen. 
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Unverändert bleibt: Die Sozialversicherungsbeiträge werden 
für die ausgefallenen Arbeitsstunden bis maximal Juli 2023 
zur Hälfte erstattet, wenn die Kurzarbeit mit einer beruflichen 
Weiterbildung verbunden wird, die bestimme Voraussetzun-
gen erfüllt. 

Einige pandemiebedingte Sonderregelungen laufen aus 
Einige der Sonderregeln sind zum 30. Juni 2022 ausgelaufen. 
Ab dem 01. Juli 2022 gelten wieder folgende Regelungen. Die 
Beschäftigten erhalten 60 Prozent des entfallenen Netto-Ent-
gelts (Beschäftigte mit Kindern 67 Prozent) als Kurzarbeiter-
geld. Kurzarbeitergeld kann grundsätzlich bis zu 12 Monate 
bezogen werden. Der Zuverdienst aus einem seit Beginn der 
Kurzarbeit neu aufgenommen Minijob wird auf das Kurzarbei-
tergeld angerechnet. Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeit-
nehmer haben keinen Anspruch auf Kurzarbeitergeld. 
Die wichtigsten Informationen zum Kurzarbeitergeld und zur 
Qualifizierung während Kurzarbeit sind auf den Seiten der Bun-
desagentur für Arbeit zusammengestellt: Corona-Virus: Infor-
mationen für Unternehmen zum Kurzarbeitergeld 
  
Förderung von Weiterbildung 
Übersicht der Regelungen 

Zuletzt befristet  
bis zum 30. Juni 2022

Ab dem 01. Juli 2022 

Bezugsdauer Bis zu 28 Monate, längstens 
bis 30. Juni 2022.

Bis zu 12 Monate 

Bezugshöhe Ab dem 4. Bezugsmonat: 
70/77* Prozent des entfal-
lenen Netto-Entgelts bei 
Lohnausfall von mindestens 
50 Prozent 

Ab dem 7. Bezugsmonat: 
80/87* Prozent des entfal-
lenen Netto-Entgelts bei 
Lohnausfall von mindestens 
50 Prozent 

*Beschäftigte mit  
mind.1 Kind

60/67* Prozent des 
entfallenen  
Netto-Entgelts 

*Beschäftigte mit 
mind.1 Kind 

Minijob Hinzuverdienst aus einer 
geringfügigen Beschäfti-
gung bleibt anrechnungsfrei

Hinzuverdienst aus 
einer geringfügigen 
Beschäftigung, die 
während der Kurzarbeit 
aufgenommen wurde, 
wird angerechnet 

Leiharbeit
nehmerinnen 
und Leih
arbeitnehmer

Bezug Kurzarbeitergeld 
möglich

Bezug Kurzarbeiter-
geld nicht  
mehr möglich 

 
Tennisclub Bodnegg e. V. 
Einladung zum gemütlichen Tennis-Sonntag! 
Termin: Sonntag, 24. Juli 2022 
Start: Ab 10:00 Uhr treffen wir uns wie gewohnt in lockerer 
Runde um etwas Tennis zu spielen. Mitglieder können auch 
gerne Gäste mitbringen. Ab 12:00 Uhr gibt es Leckeres vom 
Grill. Wir konnten dazu wieder unseren Grillmeister Paule 
gewinnen, der uns wie immer kulinarisch verwöhnen wird. Für 
Freibier ist ebenfalls gesorgt. 
Den Bedarf an Grillgut bitte in die Liste am Clubheim eintra-
gen, Salatspenden sind erwünscht. Diesbezüglich bitte 
Kontaktaufnahme mit Paul Heine (07520/1313). 
Auf zahlreiches Kommen freut sich 
Der Vorstand
 
BUND Ravensburg 
++ Weihergeschichten im Altdorfer Wald ++ 
25 Weiher existieren heute noch im Altdorfer Wald – über 80 
gab es hier im Laufe der Jahrhunderte. Wasserkraft, Fischerei, 

Bewässerung, Flachsrösten – die Weiher wurden aus unter-
schiedlichen wirtschaftlichen Überlegungen heraus angelegt. 
Heute erfreuen wir uns an ihrem Anblick, ihrer Artenvielfalt und 
Bedeutung als Rückhaltebecken. Der Schanzwiesweiher und 
Bunkhofer Weiher sind bedeutende Schutzgebiete und bie-
ten zahlreichen Tier- und Pflanzenarten Lebensraum. Einen 
Einblick in die Geschichten, die diese Weiher zu erzählen 
haben und ihre heutige Nutzun, geben der Diplom- Agrar-
biologe und BUND-Geschäftsführer Ulfried Miller und der 
Fischwirt Anton Jung am Sonntag, den 17. Juli 2022. 
Die zweieinhalbstündige Erkundung startet um 14:00 Uhr am 
Parkplatz westlich vom Baindter Egelsee. Der Treffpunkt ist 
auch bestens mit dem Fahrrad erreichbar – dank des guten 
Radwegenetzes im Altdorfer Wald. Bitte an feste Schuhe, 
lange Hosen und Zeckenschutz denken. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis Freitagmittag 12:00 Uhr 
unter bund.ravensburg@bund.net. 
Mehr Informationen 
Informationen zum Exkursionsprogramm finden Sie im Termin-
kalender des BUND unter www.bund-ravensburg.de
 
Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg informiert: 
Höherer Freibetrag für Witwen und Witwer 
Zum 1. Juli 2022 haben sich die Freibetragsgrenzen bei Hin-
terbliebenenrenten geändert. Neben ihrer Hinterbliebenenrente 
können Witwen und Witwer sowie Bezieher von Erziehungs-
renten nun mehr Einkommen erzielen. Dies teilt die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg jetzt mit.
Für die alten Bundesländer beträgt der Freibetrag für Einkünfte 
für Witwen und Witwer 950,93 Euro. Pro waisenrentenberech-
tigtem Kind erhöht er sich zusätzlich um 201,71 Euro. Anzu-
rechnen sind beispielsweise Arbeitsentgelt, Arbeitseinkommen 
aus selbständiger Tätigkeit, die eigene Rente und weitere Sozi-
alleistungen. Vom Bruttoeinkommen werden gesetzlich fest-
gelegte Pauschalbeträge abgezogen. Daraus ergibt sich ein 
fiktiver Nettobetrag. Ist dieser höher als der Freibetrag, wird 
die Differenz zu 40 Prozent auf die Hinterbliebenenrente ange-
rechnet. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg weist darauf hin, dass jede Beschäftigungsaufnahme oder 
Änderung in den Einkünften umgehend mitgeteilt werden muss.
Mehr Informationen zu dem Thema enthält auch die kostenlose 
Broschüre »Hinterbliebener: So viel können Sie hinzuverdienen«. 
Im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de  
steht sie als PDF-Download zur Verfügung oder kann unter der 
Telefonnummer 0721 825-23888 beziehungsweise per E-Mail 
an presse@drv-bw.de bestellt werden.



Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 28

Preisbeispiele Grünkraut

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

74,20 €

4-spaltig / 50 mm
187 x 50 mm

106,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

53,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

42,40 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

84,80 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

95,40 €
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Grünkraut

Format
 2-spaltig (90 mm breit)  ca. _______mm hoch
 4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Fax 07154 8222-15
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift           Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

 einmalig
 wöchentlich
  14-täglich
 monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
 Logo
 Grafik/Bild
 Gestaltungsvorgabe
 Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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MIETGESUCHE

Im Königreich der Kartoffel...
Buntes Gemüse und verschiedene Sorten 
Frühkartoffeln aus eigenem Anbau für Liebhaber 
und Genießer. Näher geht‘s nimmer!
- täglich geöffnet -
Biohof Fam. Igel / Liebenhofen

Dringend! 1,5 Z Whg, ca. 38m², 500€ WM, gesucht von
Mitarbeiterin im Rosenharz 1, Bodnegg, NR, NT, KHT, solvent,
seriös, sauber, freundlich, pol. F., Schufa, gern ländlich.
Tel.: 0151 14935288

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

25.000 Haushalte im 

Landkreis Ravensburg an!

Ravensburg
Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Anzeigenkombi

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Sprechen Sie mit uns! 
Wir beraten Sie gerne.

Anzeigen-Info:

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

R Ä T S E L K R I M I

Tückisches Verwirrspiel
Kommissarin Liz Blum rennt mit Polizeireporter Luca Voß durch 
den strömenden Regen zum Haus, aus dem der Notruf gekom-
men war. Ein Mann mit einem Feuermal auf der Schläfe ö� net 
die Tür. Traurig meint er: „Es ist diesen Sommer so kalt und nass. 
Das gruselige Wetter war Gift für meinen Bruder. Er ist dadurch 
noch depressiver geworden.“ Er seufzt und geht voran ins 
Esszimmer. Blum und Voß stutzen, als sie erkennen, dass das 
Ebenbild des Mannes, der sie gerade ins Zimmer geführt hat, er-
schossen am gedeckten Tisch sitzt. „Ich habe für meinen Zwil-
lingsbruder gekocht. Plötzlich habe ich den Schuss gehört“, er-
klärt er den beiden. Die Brüder gleichen sich wie ein Ei dem 
anderen, bis auf das Feuermal. Die Wa� e baumelt in der rechten 
Hand des Toten. Liz Blum schaut auf das Tischgedeck. Gabel 
rechts, Messer links. „Da deckt wohl jemand nicht so oft“, denkt 
sie und fragt: „Ihr Bruder war also depressiv und hat sich umge-
bracht. Woher hatte er die Wa� e?“ Der Bruder schaut verwirrt. 
„Er ist … äh, war Großwildjäger. Ich war ja schon immer gegen 
Wa� en.“ In diesem Moment zieht Voß sie 
zu einer Wand, an der mehrere gerahm-
te Fotos hängen. Auf einem steht ein 
Mann mit einem Gewehr neben einem 
getöteten Hirsch. „Oh“, meint Blum, als 
sie das Feuermal im Gesicht des Jägers 
sieht. „Ich habe auch etwas entdeckt!“ Sie 
zeigt auf das Besteck des Opfers. Die 
Kommissarin dreht sich zum Zwillingsbru-
der um. „Sie haben zwei Fehler gemacht, 
als Sie Ihren Bruder umgebracht haben!“ 
Was hat ihn verraten?  Wagemann/DEIKE 

Lösung: Die Lage des Bestecks zeigt, dass das Opfer Linkshänder war. Doch der Täter hat seinem toten 
Bruder die Wa e in die rechte Hand gelegt. Außerdem behauptet er, dass er Wa en hasst. Aber das Foto 
zeigt ihn als Großwildjäger auf dem Foto, nicht den erschossenen Bruder. Das Feuermal verrät ihn.

Illustration © Hermenau/DEIKE 757R58R2



Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 28

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

 

 

■  Wohlfühlwohnungen

■  4,5 Zi Wohnung

■  Fußbodenheizung 

■  Aufzug und Tiefgarage

■   Kaufpreis € 599.000,–  

 Provisionsfrei

Beratung im Infocontainer: 
Fr. + Sa. + So. 15 – 16 Uhr
Wangener Str. 134, Ravensburg
Energieausweis in Erstellung.

   

  

 

 

Rohbau erstellt

■  Wohlfühlwohnungen
■  4,5 Zi Penthouse Wohnung
■  Fußbodenheizung

■  Aufzug und Tiefgarage
■   Kaufpreis € 834.000,–  

 Provisionsfrei

Beratung im Infocontainer: 
Fr. + Sa. + So. 15 – 16 Uhr
Wangener Str. 134, Ravensburg
Energieausweis in Erstellung.

Gewerbe- u. Lagerflächen in RV-Ittenbeuren  
zu vermieten, 250 - 4.800 m² 
Betz und Weber BauPartner

 P 0751-99699099

Kai Wilde
Gärtnermeister
Gartenpflege

- Heckenschnitt
- Sträucherschnitt
- ganzjährige Gartenpflege

88281 Unterankenreute
0163 4208580

• aktuelle Tagespreise • anonyme Tafelgeschäfte und 
individuelle Alternativen • keine Zusatzgebühren

• ideale Ersatzwährung und Vermögensschutz
• steuerbegünstigtes Silber • sofort verfügbar

• Edelmetalle steueroptimiert verschenken u. vererben. 
Heute schon an morgen denken!  

Wir beraten Sie gerne. 
auf der Insel beim Milchpilz · Zwanzigerstr. 24 · 88131 Lindau (B) 

Tel. 08382 2798290 · www.edelmetallshop-lindau.de

1 – 2 Physiotherapeuten/-innen 
dringend gesucht

nach 88281 Schlier, sehr gute Bezahlung, Vollzeit, 
Teilzeit, Neueinsteiger, Wiedereinsteiger.
Infos unter www.physio-schlier.de, 
Telefon 07529/3990 oder 0152 28743875

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE
MIETANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Seniorenhalbtagesfahrten ins Blaue 
Einsteigen und Genießen!

01.08. und 05.09.2022
Busfahrt inkl. Mittagessen 39 Euro
Zustieg : 08:45 Uhr ab Grünkraut
Anmeldung erforderlich!

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige  

Tochtergesellschaft Liebenau Kliniken ab sofort

Heilerziehungspfleger, Gesundheits- 
und Krankenpfleger, Jugend- und 
Heimerzieher oder Erzieher (m/w/d)  
für die Eltern-Kind-Station in Meckenbeuren-Liebenau,  

Teil- und Vollzeit mit 20–39 Std./Woche, Web-ID 2022-0740,  

Kontakt: Peter Fröhlich, Tel. +49 7542 10-5369

In unserer Mitte – Der Mensch

   
www.stiftung-liebenau.de/jobs

Echt harter Job.  

Voller Sinn!

Für

Weicheier?

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 18.07. - 23.07.2022

Aktion 100 g

Aktion 100 g

0,99 €

Bauernbratwurst weiß / 
Kalbsbratwurst
zum Grillen und
Braten 1,19 €

3,49 €Aktion 100 g
Roastbeef / Rostbraten
zart gereift, ein
besonderer Genuss

Aktion 100 g

0,89 €Aktion 100 g

1,39 €

Aktion 100 g

0,99 €

0,89 €Aktion 100 g Aktion 100 g

1,09 €

Cordon Bleu
vom Schwein,
pfannenfertig für 
die schnelle Küche

Gulasch / Oberkeule /
Rollbraten
von der Pute,
zart und mager

Fleischwurst
im Ring, 
zart geraucht

Schwartenmagen
rot, weiß,
Hausmacher

Haussteak 
2 Stück à ca. 180 g
im SB-Pack

Schweine-Schnitzel
aus der Oberschale,
zart und mager

SSV!
Bis zu -30%

Schachener Str. 108/1
88255 Baindt/Schachen
07502 - 3528

ab sofort 
bis zum 13.08.22!

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

REISEN

GESCHÄFTSANZEIGEN


